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Einführung Nahum 
 
 

Abfassungszeit: zwischen 663 und 612 v. Chr. 
 
Kleine Chronik: 722 v. Chr. Untergang v. Nordreich Israel durch die  Assyrer  

663 v. Chr. Zerstörung der ägypt. Stadt Theben (Nahum 3, 8) 
 654 v. Chr. Wiederaufbau von Theben  
 612 v. Chr.  Zerstörung der assyrischen Stadt Ninive 
 609 v. Chr. endgütiger Untergang Assyriens durch Babylonier 
 Von daher hat Nahum wahrscheinlich zwischen 663- 654 v. Chr. 

sein Buch geschrieben.    
 
Verfasser:  Nahum 
   Bedeutung: Tröster/ (Gott) tröstet. Kurzform von Nehemia 
 
Heimat:  Elkosch (V. 1) 
   Es gibt 3 Theorien, wo Elkosch gelegen hat: 

1. Galiläa   2. Juda   3. in der Nähe von Ninive (also in Assyrien) 
 
Inhalt: Nahum könnte man auch als Fortsetzung vom Jona- Buch 

nehmen.  Etwa 100 J. nach Jona prophezeit Nahum den 
Assyrern erneut den baldigen Untergang (Gottes Gericht). Dieser 
passiert mit der Zerstörung von Ninive im Jahr 612 v. Chr. dann 
auch wirklich.   

 
Der Untergang von Assyrien war verbunden mit Trost für Juda 
(Südreich von Israel), weil ein Ende der Unterdrückung in Sicht 
ist.  Das Südreich war ein Vasall von Assyrien. Es wurde 
militärisch eingeschüchtert, musste einen Treue- Eid ablegen auf 
den assyr. König und jährlich Tribut (Steuern) an Assyrien 
zahlen.     

 
Sünden der 
Assyrer: Blutvergießen (3, 1), Bosheit (3, 19), Arroganz (1, 11), 

Götzendienst (1, 14) Mord/ Lügen/ Treulosigkeit und soziale 
Ungerechtigkeit (3, 1- 19).  Entsetzlich grausamer Umgang mit 
Kriegsgefangenen (Verstümmeln, Haut abziehen, Pfählen…) 

  
Gliederung:  Kap. 1, 2-  8  Hymnus auf die Erscheinung Gottes 
      (Gottes Wesen & sein Kommen) 
 
   Kap. 1, 9- 2, 3 Gericht gegen Ninive & Heil für Juda 
 
   Kap. 2, 4- 3, 19 Drei Gerichtsworte über Ninive 
    
Quellen:  Studienbuch Altes und Neues Testament,  

NL- Studienbibel „Begegnung fürs Leben“ 
K. Riebesehl: AT- Bibelkunde 
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